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Vorstellung des geschäftsführenden Vorstands 

 

    

Karsten Engel Marco Werchner Thorsten Koch Moritz Pieler 

Vorsitzender Vorsitzender Vorsitzender Kassenwart 
im Vorstand seit 

2023 
im Vorstand seit 

2018 
im Vorstand seit 

2025 
im Vorstand seit 

2020 
 

     
Karl-Heinz 

Trost 
Tim Engel Elias Born  Celine Engel Simon 

Kuckuck 

stellv. 
Kassenwart 

Schriftführer stellv. 
Schriftführer 

Pressewartin Webmaster 

im Vorstand 
seit 2010 

im Vorstand 
seit 2023 

im Vorstand 
seit 2025 

im Vorstand 
seit 2024 

im Vorstand 
seit 2024 
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Bericht des Vorstands 
vom Vorsitzenden Karsten Engel 

 

Iebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Mitglieder und Freunde des TSV,  

im Namen des gesamten Vorstandes möchte ich Euch einen Überblick über das 
Vereinsjahr 2025 geben. Nach unserem Jubiläumsjahr ging es beim TSV etwas ruhiger 
weiter, trotzdem war 2025 wieder ein aktives Jahr, in dem sich gezeigt hat, dass unser 
Verein gut läuft und viele mit Herzblut dabei sind.  

Unsere festen Veranstaltungen – das Volkswandern, der Kahl-&-Schlichterle-Cup, das 
Hallenmasters und das Prellball-Mitternachtsturnier – waren auch in diesem Jahr gut 
besucht und zeigten, welchen Stellenwert diese Termine im Vereinskalender haben.  

Der Sporttag wurde ebenfalls wieder durchgeführt. Die Beteiligung fiel diesmal geringer 
aus aufgrund von parallelen Veranstaltungen. Trotzdem gab es genügend Raum für 
sportliche Aktionen und die ersten Abnahmen für das Deutsche Sportabzeichen. Für 2026 
gönnen wir euch eine kleine Pause – damit wir 2027 wieder richtig angreifen können.  

Während wir im Jubiläumsjahr über 100 Sportabzeichen geschafft haben, lagen wir 2025 
etwa bei der Hälfte. Das ist weniger als im Vorjahr, aber völlig im Rahmen – und wir sind 
zuversichtlich, dass wir 2026 wieder mehr Sportler gewinnen können.  

Damit unser Sportangebot weiterhin gut funktioniert und wir die Aufgaben auf mehrere 
Schultern verteilen können, freuen wir uns über alle, die sich im Verein einbringen 
möchten – ob als Trainer/in, Übungsleiter/in oder Schiedsrichter/in. Wer Interesse hat, 
kann sich jederzeit unter vorstand@tsv-ernsthausen.de melden.  

Mein Dank gilt allen, die im vergangenen Jahr Zeit und Energie in den TSV gesteckt haben: 
unseren Abteilungsleiter/innen, Trainer/innen, Betreuer/innen sowie allen, die bei 
Veranstaltungen oder im Hintergrund mit anpacken. Ein besonderer Dank geht zudem an 
unsere Bau-Helfer und die Rentner-Truppe, die auch 2025 wieder viel geleistet haben – 
oft leise im Hintergrund, aber unverzichtbar für unseren Verein.  

Für die kommenden Jahre möchten wir unser Sportgelände weiter verbessern und 
notwendige Arbeiten Schritt für Schritt angehen, damit wir langfristig gute Bedingungen 
für alle Sportlerinnen und Sportler bieten können.  

L 
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Im Namen des gesamten Vorstandes wünsche ich Euch ein schönes Weihnachtsfest, einen 
guten Start ins neue Jahr und viel Gesundheit, Erfolg und Freude im Jahr 2026.  

Mit sportlichen Grüßen 

 

 Karsten Engel 
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Veranstaltungskalender 2026 

 
10.01.2026 Burgwald Hallenmasters 

13.02.2026 Übergabe Sportabzeichen & 
Jahreshauptversammlung 
 

01.05.2026 Volkswandern 

09.05.2026 Tag der Leichtathletik 

13.05.2026 Prellball Mitternachtsturnier 

19.06.2026 Burgwald Flutlichtcup 

07-12.07.2026 K&S-Cup 

24.07.2026 K&S-Cup Helferfeier 

17.-18.10.2026 Prellball Pokalturnier 

09.01.2027 Burgwald Hallenmaster 

12.02.2027 Jahreshauptversammlung 
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Bericht des Kassenwarts 
von Kassierer Moritz Pieler 

 

iebe Leserinnen und Leser,  

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und die bevorstehenden Feiertage geben uns 
Gelegenheit, auf die vergangenen Monate zurückzublicken. Neben zahlreichen 

sportlichen Höhepunkten war das abgelaufene Jahr von großem Engagement geprägt, sei 
es bei unseren Veranstaltungen, den regelmäßigen sportlichen Aktivitäten oder bei 
wichtigen Arbeitseinsätzen rund um das Sportgelände.  

Auch in 2025 ging es mit der Weiterentwicklung unserer Sportanlage voran. In diesem Jahr 
konnten wir weitere Investitionen für die Zukunft tätigen: Die Arbeiten am Ballfangzaun 
wurden abgeschlossen, eine neue Weitsprunggrube sorgt nun für optimale Bedingungen 
in der Leichtathletik und die Erweiterung der bestehenden Container schafft dringend 
benötigte Lagerflächen. Weitere Details zu diesen Baumaßnahmen finden sich im 
separaten Bericht von Karsten Engel.  

Über die baulichen Maßnahmen hinaus konnten wir wichtige Anschaffungen realisieren. 
Dazu zählen neue Tore für unsere Fußballjugend, eine hochwertige und vielseitig 
einsetzbare Rollenrutschbahn sowie Trainingshürden für das Kinderturnen, ein moderner 
Rasenmäher-Roboter, der uns künftig viel Arbeit bei der Rasenpflege abnimmt, sowie eine 
fest installierte Lautsprecheranlage am Sportplatz. Letztere macht den aufwendigen Auf- 
und Abbau von Leih-Equipment überflüssig und hilft uns, jährliche Leihgebühren zu 
sparen.   

Mit diesen Investitionen stellt sich der TSV attraktiv und zukunftsfähig auf. Trotz der 
Ausgaben in den vergangenen Jahren ist unser Verein finanziell weiterhin gesund und 
solide aufgestellt. Möglich ist dies dank der großartigen Unterstützung unserer Sponsoren, 
Spenderinnen und Spender sowie durch verschiedene Förderprogramme.  

Damit wir auch in Zukunft solche Projekte umsetzen können, brauchen wir weiterhin 
starke Partner an unserer Seite. Dabei kann jede und jeder von uns mithelfen: Haltet die 
Augen auf für mögliche Förderprogramme, Unternehmenspartnerschaften oder andere 
Unterstützungsangebote. Jede Idee und jeder Hinweis bringt uns ein Stück weiter und 
macht den TSV noch attraktiver für die Zukunft.  

L 
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Dass das funktioniert, haben wir in der Vergangenheit bereits gezeigt: Mehrfach konnten 
Mitglieder über Förderprogramme oder Sponsoring ihres Arbeitgebers wertvolle 
Unterstützung für unseren Verein gewinnen. Ein Beispiel dafür sind die neuen Tore für 
unsere Fußballjugend, die dank einer großzügigen Spende durch Erdinc Güter von den 
Alltagshelden angeschafft werden konnten. Ebenso wurde die Rollenrutschbahn für das 
Kinderturnen durch Spenden des Versicherungsbüros Linne und der Energie Waldeck-
Frankenberg GmbH ermöglicht. Solche Beispiele sind ein großartiger Beweis dafür, wie 
wichtig das Engagement jedes Einzelnen ist. Wenn ihr also von Fördermöglichkeiten hört 
oder Kontakte zu Unternehmen habt, sprecht uns gerne an. Gemeinsam können wir den 
TSV weiter stärken und neue Projekte realisieren.  

Auch in diesem Jahr hatte der Kahl & Schlichterle-Cup wieder einen ganz besonderen 
Stellenwert. Ohne diese Veranstaltung wären viele unserer Investitionen gar nicht möglich 
gewesen. Der Cup ist und bleibt eine tragende Säule für die solide finanzielle Basis unseres 
Vereins. Für diese wertvolle Unterstützung möchten wir den Familien Kahl, Schlichterle 
und Sill unseren herzlichen Dank aussprechen.  

Darüber hinaus konnten wir uns auch in diesem Jahr über weitere großzügige Spenden 
freuen. Ein besonderer Dank gilt den Firmen Edeka Hirth, Volksbank Mittelhessen eG, 
Sparkasse Waldeck-Frankenberg sowie der Günther-Stiftung, die mit ihren Beiträgen 
maßgeblich dazu beigetragen haben, unsere Projekte zu verwirklichen. Ebenso möchten 
wir alle Werbepartnern hervorheben, die uns im Rahmen des Sponsorenpakets 
unterstützen, sowie den Unternehmen, die durch Bandenwerbung am Sportplatz zu 
unserer finanziellen Stabilität beitragen  

Zum Abschluss möchte ich mich im Namen des gesamten Vorstands bei allen bedanken, 
die unseren Verein in diesem Jahr unterstützt haben. Ein besonderes Lob gilt unseren 
engagierten Übungsleiterinnen und Übungsleitern, der Gemeinde Burgwald sowie allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Ohne euch wäre unser Vereinsleben nicht das, 
was es ist.  

Allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützern wünschen wir eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2026. Bleibt gesund 
und lasst uns gemeinsam auch im kommenden Jahr viel für unseren TSV bewegen!  

Herzliche Grüße!  

  

Moritz Pieler 
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Stand der Baumaßnahmen 
ein Beitrag über die Zusammenarbeit im TSV 

 

iebe Vereinsmitglieder, 

im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung im vergangenen Jahr haben wir Euch 
die geplanten Baumaßnahmen vorgestellt, die teilweise über einen Förderantrag 

finanziert werden. Einige dieser Projekte, darunter die Grillbude, die Anzeigentafel sowie 
die neuen Auswechselbänke, wurden bereits 2024 fertiggestellt.  

Im Jahr 2025 waren noch die Fertigstellung des Fangzaunes, die Weitsprunggrube sowie 
der Umbau der Containeranlage offen.  

Fangzaun  

Der zuletzt noch verbliebene Abschnitt des alten Maschendrahtzauns im oberen Bereich 
wurde vollständig durch ein neues Fangnetz ersetzt. Neben dem Verletzungsrisiko wurden 
durch den alten Zaun auch regelmäßig Bälle beschädigt. Beides ist nun endgültig 
Geschichte.   

Der Fangzaun wurde mit einem 
ordentlichen Probeschuss eingeweiht. Wie 
bereits geplant, wird entlang des Fangzauns 
ein ca. 1,2 Meter breiter Pflasterweg 
angelegt. Diese Maßnahme steht noch aus 
und wird im kommenden Jahr umgesetzt. 
Auch die Stromversorgung für den 
gesamten Containerbereich muss 2026 
hergestellt werden.  

 

L 
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Weitsprunggrube  

Die neue Weitsprunggrube konnte pünktlich zum Sporttag offiziell genutzt werden. Damit 
haben wir wieder eine ordentliche Anlage, die für viele Jahre halten wird.  

  
 

Containerumbau  

Nach dem Kahl-&-Schlichterle-Cup im Juli begann wie geplant der Umbau der 
Containeranlage. Bereits im Oktober konnten wir das Richtfest feiern – ein klarer Schritt 
nach vorne.  

Der Umbau schafft mehr 
Platz, um unser gesamtes 
Trainings- und 
Sportmaterial ordentlich 
unterzubringen. Damit 
lässt sich das gesamte 
Material künftig deutlich 
übersichtlicher und 
schneller finden.  

Die noch offenen Arbeiten 
werden wir im kommenden 
Jahr fortführen. Wir sind 
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stolz auf das bisher Erreichte und freuen uns über die sichtbaren Fortschritte auf unserem 
Sportgelände.  

 

 

Weitere Umsetzungen  

Neben den großen Projekten konnten wir auch einige kleinere, aber sehr praktische 
Maßnahmen umsetzen.  

So wurde unsere Aschenbahn vor dem Sporttag mit neuem Granulat aufgefrischt, sodass 
sie wieder in einem deutlich besseren Zustand genutzt werden konnte.  

Außerdem wurden vier neue 
Stehtische gebaut, die mit 
Halterungen ausgestattet 
wurden, sodass unsere 
bereits vorhandenen 
Sonnenschirme sicher und 
stabil genutzt werden 
können. Diese Kombination 
kam bei Veranstaltungen 
direkt gut an.  
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Darüber hinaus wurde eine neue 
Lautsprecheranlage angeschafft und 
installiert. Damit sind die 
Durchsagen bei Veranstaltungen 
endlich vernünftig zu hören.  

 

 

 

 

 

Ausblick & Dank  

Die Arbeiten am Fangzaun, dem Containerumbau und der Weitsprunggrube sind Teil des 
Förderantrags, den wir im Frühjahr 2024 eingereicht haben. Auch wenn einige 
Restarbeiten ins Jahr 2026 übergehen, sind wir 2025 auf dem Gelände wieder ein gutes 
Stück vorangekommen.  

Ein besonderer Dank geht an die Firma Kahl & Schlichterle, die uns mit Arbeitsgerüsten, 
Schweißarbeiten, Stahlteilen, Verschraubungen sowie den gebrauchten Dachblechen für 
das neue Containerdach zuverlässig unterstützt hat. Ohne diese Hilfe wären viele Arbeiten 
so nicht möglich gewesen.  

Ebenso möchten wir uns bei allen Bau-Helfern bedanken, die mit vielen Stunden Einsatz 
und viel Engagement dazu beigetragen haben, dass wir 2025 so weit gekommen sind.  
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In der Weihnachtsbäckerei… 
Rezept für eine Leckerei zu Weihnachten 

 

Zutaten für Zimtschnecken-Plätzchen: 

Teig  

 

60 g   weiche Butter 
50 g   Frischkäse 
140 g   Zucker 
1   Eigelb 
180 g   Mehl 
1 Messerspitze  Backpulver 
2 EL   flüssige Butter 
2 TL, gehäuft  Zimtpulver 

 

Zubereitung: 

1. Für den Teig die Butter mit dem Frischkäse in einer Schüssel verrühren. 80 g 
Zucker, Vanillezucker und Eigelb unterrühren. Mehl und Backpulver mischen, 
über die Masse sieben und vermengen. 

2. Den Teig zwischen zwei Lagen Frischhaltefolie zu einem Rechteck ausrollen. Die 
obere Frischhaltefolie abziehen. Den Teig mit zerlassener Butter einstreichen, 
den restlichen Zucker mit dem Zimt in einer kleinen Schüssel vermischen und den 
Teig großzügig damit bestreuen. Etwa 1 EL Zimtzucker beiseitestellen. 

3. Das Teigrechteck mit Hilfe der Folie von der schmalen Seite her aufrollen, die 
Teigrolle runder herum im restlichen Zimtzucker wälzen, fest in die Folie wickeln 
und 3 Stunden kühl stellen. 

4. Den Backofen auf 180°C Ober-/Unterhitze vorheizen, ein Backblech mit Papier 
auslegen. Die Teigrolle auswickeln, in ca. 0,5 cm dicke Scheiben schneiden und 
diese auf das Blech legen. Die Plätzchen auf der mittleren Schiene in 12 Minuten 
hell backen. 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des TSV 1924 e.V. Ernsthausen 

 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

der Vorstand des TSV 1924 e.V. Ernsthausen lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung, die am 13.02.2026 stattfindet und um 20 Uhr beginnt, in das Dorfgemein-
schaftshaus in Ernsthausen ein. Die Tagesordnungspunkte (TOPs) lauten: 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3.  Ehrungen 
4.  Berichte der Abteilungsleiter 
5.  Bericht des Kassenwarts 
6. Bericht des Kassenprüfers 
7. Entlastung des Vorstands 
8. Kassenprüferwahl 
9. Wahl des Vorstandes 
10. Veranstaltungskalender 
11.  Investitionen für das laufende Jahr 
12. Satzungsneufassung im nächsten Jahr 
13.  Anträge 
14. Verschiedenes 

 
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis spätestens zum 08.02.2025 beim Vorstand 
einzureichen. 
 
E-Mail: schriftfuehrer@tsv-ernsthausen.de 
Tel.: Tim Engel +49 (0)152 09436612 

 
Bereits um 18:30 Uhr werden die erfolgreich bestandenen Sportabzeichen im 
Dorfgemeinschaftshaus geehrt! 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 Der Vorstand 
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Nachruf 

 

Der TSV 1924 e.V. Ernsthausen trauert um seine 
Mitglieder 

 

Corinna Desiree Weinert 

† 30.08.2025 

Ferdinand Hagenbach 

† 23.09.2025 

Horst Alex 

† 11.10.2025 

 

 

 

 

Wir danken ihnen für ihre Verbundenheit und 
Treue zum Verein und werden ihnen ein ehrendes 

und dankbares Gedenken bewahren. 
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Vorstellung der Abteilungen 

Tischtennis 

• Schüler-, Jugend- und Herren-Mannschaften 

• schnellste Rückschlagsportart der Welt 

Abteilungsleiter Karl-Heinz Trost 

 

 
E-Mail: 

 
tischtennis@tsv-ernsthausen.de 
karlheinz.trost@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
01520 – 2873 3422 

 

Prellball 

• alle Altersklassen ab 8 Jahren 

• vielseitige Rückschlagsportart in 2er oder 4er Teams 

Abteilungsleiter Sebastian Cronau 

 

 
E-Mail: 

 
prellball@tsv-ernsthausen.de 
sebastian.cronau@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
0172 – 5607 236 
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Leichtathletik & Turnen 

• Kinderturnen (alle Altersklassen ab Vorschulalter) 

• Frauenturnen 

• Männerturnen 

• Seniorengymnastik 

• Deutsches Sportabzeichen 

• Nordic Walking 

• Breitensport - Federball 

• Functional Mobility 

Kontakt leichtathletik@tsv-ernsthausen.de 

Abteilungsleiterin Marion Cronau 

 

 
E-Mail: 

 
marion.cronau@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
06457 - 911799 

Abteilungsleiterin Madlen Dreher 

 

 
E-Mail: 

 
madlen.dreher@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
0176 – 4529 2490 

Abteilungsleiterin Sonja Block 

 

 
E-Mail: 

 
sonja.block@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
06457 - 1497 
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Wandern 

• mehrere Wanderungen im Jahr 

• bunt gemischte Gruppe 

• unterschiedlich lange Strecken, die immer wieder tolle Erfahrungen ermöglichen 

Kontakt: wandern@tsv-ernsthausen.de 

Thorsten Koch Marco Werchner Thorsten Engel Michael Engel 

E-Mail: E-Mail: E-Mail: E-Mail: 
thorsten.koch@tsv-

ernsthausen.de 
marco.werchner@tsv

-ernsthausen.de 
thorsten.engel@tsv-

ernsthausen.de 
michael.engel@tsv-

ernsthausen.de 
Telefon: Telefon: Telefon: Telefon: 

0151 15168737 0176 2583065 0152 08540525 0170 2006839 
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Fußball 

• alle Altersklassen ab 4 Jahren (JSG Burgwald) 

• Seniorenmannschaften (SG Ernsthausen/Münchhausen) 

Kontakt fussball@tsv-ernsthausen.de 

Abteilungsleiter Kai Wegner 

 

 
E-Mail: 

 
kai.wegner@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
0173 – 9004 424 

Abteilungsleiter Manuel Trusheim 

 

 
E-Mail: 

 
manuel.trusheim@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
0162 – 9359 938 
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Altherren-Fußball 

• Gemeinsames Fit-halten und Ausflüge 

• ab 30 Jahren 

Kontakt alteherren@tsv-ernsthausen.de 

Abteilungsleiter Torsten Wenzel 

 

 
E-Mail: 

 
torsten.wenzel@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
0160 – 4065 646 

Sportlicher Leiter Dieter Schäfer 

 

 
E-Mail: 

 
dieter.schaefer@tsv-ernsthausen.de 

 
Telefon: 

 
0177 – 6441 762 
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Bericht Turnen & Leichtathletik 
von Abteilungsleiterin Madlen Dreher 

 

iebe Leserinnen und Leser,  

2025 brachte für unsere Abteilung Turnen und Leichtathletik wieder verschiedene 
Aktivitäten und Entwicklungen mit sich. Gerne möchten wir an dieser Stelle auf das 

vergangene Jahr zurückblicken und das Wichtigste zusammenfassen.  

Gleich zu Beginn möchten wir ein herzliches Dankeschön aussprechen: Auf unserem 
Sportgelände konnte in diesem Jahr eine neue Weitsprunggrube realisiert werden. Zudem 
wurde die Laufbahn mit einer frischen Ascheschicht versehen. Beide Maßnahmen 
verbessern die Trainingsmöglichkeiten im Freien und werden bereits regelmäßig genutzt. 
Unser Dank gilt dem Vorstand und allen Helfern, die die Umsetzung ermöglicht haben.  

Im Juni dieses Jahres haben wir zu unserem Sporttag eingeladen. Bei sommerlich heißen 
Temperaturen konnten interessierte Besucher auf unserem Sportgelände verschiedene 
Disziplinen für das Sportabzeichen ablegen, darunter Weitsprung, Sprint, Weitwurf, 
Schleuderball, Standweitsprung und Seilsprung. In der Sporthalle gab es zudem eine 
Bewegungslandschaft für die jüngeren Kinder. Auch wenn die Teilnehmerzahl geringer 
ausfiel als erhofft, hatten die Anwesenden viel Freude an den Angeboten. Für eine leckere 
Stärkung sorgten unter anderem die Ernsthäuser Märrercher, die frisch gebackene 
Waffeln anboten. Der Erlös unterstützte die Anschaffung unserer neuen Rollenrutsche.  

Auch bei den Ferienspielen der Christlichen Gemeinde Burgwald im Juli waren wir 
vertreten und haben das Programm vor Ort unterstützt. Dort konnten die Kinder ebenfalls 
einzelne Disziplinen für das Sportabzeichen ablegen.  

Im September haben Johanna Noll, Sarah Marie Frings und Marion Cronau an einer 
Schulung zur Abnahme des Sportabzeichens teilgenommen. Dadurch sind wir künftig 
breiter aufgestellt und können die Abläufe – insbesondere mit den neuen digitalen 
Vorgaben – gemeinsam gut bewältigen. Ein besonderer Dank gilt Manfred Zink, der diese 
Aufgabe viele Jahre zuverlässig übernommen hat. Wir freuen uns sehr, wenn er uns auch 
weiterhin unterstützt.  

Im Laufe des Jahres wurden vom Verein verschiedene Anschaffungen für den 
Trainingsbetrieb getätigt. Besonders freuen wir uns über die neue Rollenrutsche, die vor 
allem im Eltern-Kind-Turnen regelmäßig eingesetzt wird. Darüber hinaus wurde der  

L 
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Trikot-Tag beim TSV 

 

Bestand an Trainingsmaterialien – wie Kleingeräten und Übungshilfen – sinnvoll ergänzt. 
Diese Investitionen wurden sowohl durch Vereinsmittel als auch durch Spenden 
ermöglicht. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.  

Ein neues Sportangebot hat in diesem Jahr ebenfalls seinen Platz im Verein gefunden: 
Bernd Cronau hat das Training „Functional Mobility“ ins Leben gerufen. Die Stunde findet 
mittwochs ab 20:30 Uhr in der Sporthalle statt und verbindet Mobilität, Kraft und 
Beweglichkeit – eine willkommene Ergänzung unseres bestehenden Programms.  

Als gemeinsamer Saisonabschluss fand im Oktober eine herbstliche Wanderung statt. Die 
Turngruppen von Sarah Marie Frings sowie von Marion Cronau, Johanna Noll und 
Madlen Dreher wanderten bis zu den Ernsthäuser Windrädern. Bei gutem Wetter 
genossen Kinder und Betreuer einen schönen Abschluss der Sommersaison, bevor es 
wieder in die Halle ging.  

Im Juni haben wir zudem bei der Hochzeit von Sarah Marie Frings und ihrem Mann 
Christopher Spalier gestanden. Dieser Anlass bot eine schöne Gelegenheit, unseren 
Zusammenhalt auch außerhalb des Sportbetriebs zu zeigen.  

Besonders möchten wir an dieser Stelle auch an Horst Alex erinnern, der uns in diesem 
Jahr leider verlassen hat. Er war über viele Jahre eine feste Größe in unserer Turnsparte 
und hat den Übungsbetrieb mit großem Engagement geprägt.  
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Herbstwanderung zu den Windrädern 
 

Abschließend möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen des 
Turnbetriebs beitragen. Ein großes Dankeschön gilt unseren engagierten Übungsleitern 
und Helfern: Karl-Heinz Trost, Wilfried Gäckler, Herbert Rein, Manfred Zink, Bernd Cronau, 
Michael Kuckuck, Dieter Schäfer, Anja Engel, Heidrun Hering, Bettina Riehle, Sigrid Engel, 
Sarah Marie Frings, Meike Hirth, Sabrina Eierdanz, Esther Depner, Steffi Bonacker und 
Johanna Noll. Ohne euren Einsatz, eure Zeit und eure Begeisterung wäre unser vielfältiges 
Angebot nicht möglich.  

Wir freuen uns auf ein neues, sportlich aktives Jahr mit vielen schönen gemeinsamen 
Momenten!  

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marion Cronau Sonja Block Madlen Dreher 
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44 Jahre Bewegung und Gemeinschaft 

Sportabzeichen-Aktion 2025 
von Marion Cronau 

 

Auch in diesem Jahr hat der DOSB wieder aufgerufen „Sei dabei und mach dein 
Sportabzeichen!“ Diesem Motto sind zahlreiche Sportlerinnen und Sportler 
gefolgt. Im TSV wurde das Deutsche Sportabzeichen bereits zum 44. Mal 

abgenommen. 

Von Mai bis Oktober fand das Training wie gewohnt dienstags auf unserem Sportgelände 
statt. Insgesamt 53 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten die geforderten Leistungen 
erfolgreich erfüllen und ihr Sportabzeichen erringen. Jüngster Teilnehmer war in diesem 
Jahr Oskar Stinzing, der mit seinen fünf Jahren schon beachtliche Erfolge aufweisen kann. 

Ein besonderes Dankeschön geht an alle abnahmeberechtigten Übungsleiter sowie an alle 
Helfer, Mani Zink, Karl-Heinz Trost, Bettina Rhiele, Johanna Noll, Sarah Marie Frings, Siggi 
Engel, Madlen Dreher, Sonja Block und Steffi Bonacker, die diese Aktion Jahr für Jahr 
möglich machen. 

Mani Zink hat sich über viele Jahre mit außergewöhnlichem Engagement für das 
Sportabzeichen eingesetzt. Bereits seit 2004 war er durch die Übernahme der 
Kindergruppe von Karl Kamm an der Durchführung und Weiterentwicklung des 
Sportabzeichens beteiligt.  

Mit der Digitalisierung 2016 führte er diesen Bereich federführend und mit großem Einsatz 
in die neue Zeit. Im vergangenen Jahr meisterte er mit den 112 abgelegten Abzeichen eine 
ganz besondere Herausforderung, wofür wir ihm ganz herzlich danken. Gleichzeitig freuen 
wir uns sehr, dass Sarah Marie die Aufgaben der Sportabzeichen-Beauftragten ab dem 
kommenden Jahr übernehmen wird. 

Die Ehrung und Ausgabe der Urkunden findet am Freitag, den 13.02.2026 um 18:30 Uhr 
vor der JHV statt. 

Allen Sportlerinnen und Sportlern gratulieren wir ganz herzlich zu ihren großartigen 
Leistungen. 

 

H 
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Das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt haben: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Familienwertung: 

Mali, Marion und Bernd Cronau 

Niko, Emilia, Thea, Esther und Manfred Depner 

Janine und Anja Engel 

Elisa, David und Tanja Greis 

Emil, Luisa und Marco Kwiatkowski 
 

 

Gold 

Tim Berghöfer, Bernd Cronau, Marion Cronau, Mali Cronau, Emilia Depner, 
Esther Depner, Manfred Depner, Niko Depner, Anja Engel, Janine Engel, Karsten 
Engel, Sarah Marie Frings, Frieda Götsch, Greta Götsch, David Greis, Elisa Greis, 
Frank Heck, Laura Herbert, Hanna Hupfeld, Luisa Kwiatkowski, Marco 
Kwiatkowski, Dieter Schäfer, Joachim Seip, Charlotte Simon, Elias Tripp, Justus 
Tripp, Karl-Heinz Trost, Torsten Wenzel, Manfred Zink, Monika Zink 

Silber 

Adel Alabud, Neo Dith, Thea Depner, Celine Engel, Jakob Engel, Tanja Greis, 
Alexander Herklotz, Davin Imhof, Maila Imhof, Emil Kwiatkowski, Ida 
Kwiatkowski, Adrian Panzer, Tom Schneider, Ella Stinzing, Hannah Waßmuth, 
Lara Waßmuth 

Bronze 

Antonia Briel, Emelie Clement, Emma Engel, Mia Hirth, Willow Hirth, Mara 
Paulus, Livia Seeman, Oskar Stinzing, Mayla Swoboda, Lina Marie Vaupel, Ida 
Werner 
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Bericht Tischtennis 
von Abteilungsleiter Karl-Heinz Trost 

 

 

iebe Echo Leser, liebe Tischtennisspieler,  

wir blicken auf ein erfolgreiches Jubiläumsjahr 2024 zurück, wo ein Sport-Event das andere 
ablöste. Das es 2025 ein wenig ruhiger wurde, ist verständlich und nachvollziehbar. 
Ehrenamtliche Arbeit stößt auch an ihre Grenzen; Vereinsarbeit kann man nicht immer 
der Familie oder dem Beruf vorziehen. Ich denke, der TSV hat hier 
wirklich Außergewöhnliches geleistet und wird es meines Erachtens auch in Zukunft 
zeigen. 

Das Jahr 2025 fing wie immer an mit dem Ortsentscheid der TT-Minis, veranstaltet von der 
Grundschule Bottendorf/Ernsthausen, an. Ein großes Lob dem Rektor, Herrn Marschall 
und Frau Schmidt-Millen und allen Lehrern für die Durchführung. Der Kreisentscheid und 
die Jahrgangsmeisterschaften fanden, in Absprache mit dem Kreisverband, vorläufig 
letztmalig am 15. März in unserer Sporthalle statt. 

  
Schüler J13: v.l. Ahmad Alabud, Emilia Depner, Helli Klaus und Rangel Mihailov 

Am Tag nach dem Mini-Kreisentscheid fand dann wieder unser Jedermann-Turnier, unter 
etwas geringerer Beteiligung, statt. Bei vielen spannenden Spielen endeten dabei einige in 
5-Satz Krimis. Schon in 2024 hatte ich erhofft, das doch einer oder eine „Hobbyspieler/-in“ 

L 
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den Mut fasst und sich die Zeit nimmt, um zum Aktiventraining/-spiel zu wechseln. 
Vielleicht kommt dies noch? Tischtennis kann man bis ins hohe Alter spielen.  

Die abgelaufene Saison 2024/2025 war zum Teil wieder so erfolgreich, wie ich mir 
insgeheim erhofft hatte. Unsere J13, neu gemeldet, wurde Vizemeister in ihrer Gruppe 
und überraschte doch einige Gegner in der Runde. Einzig gegen Dodenau mussten sie sich 
geschlagen geben. 

Unsere 3. Seniorenmannschaft belegte in der abgelaufenen Runde den 3. Platz in der 3. 
Kreisklasse. Durch Hans-Werner Jeude, Robin Völlmecke und Henrik Nolte bekam sie 
starken Aufwind. 

Welche Überraschung: Unsere 2. Mannschaft wurde Vizemeister der 2. KK, nahm an den 
Relegationsspielen teil, schlug Bromskirchen und stieg in die 1. KK auf. Herzlichen 
Glückwunsch! 

 

Die 2. Mannschaft (links) und die 3. Mannschaft (rechts). 
 

Unsere stärkste Mannschaft, in der Bezirksklasse spielend, hatte sich wohl ein wenig mehr 
erwartet. Kurzfristige Ausfälle und Ersatzgestellungen, leider auch oft nur zu dritt 
angetreten, langte es aber letztendlich zum 5. Platz, mit dem Abstieg hatten sie nichts zu 
tun. 
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Nochmal zur Info: 

• Anfängertraining ist dienstags, von 15.00 - 16.00 Uhr. 

• Jugend- und Seniorentraining, sowie Rundenspiele sind donnerstags von 
19.15 - 22.00 Uhr. 

• Jugendtraining, sowie Jugend- und Seniorenspiele sind freitags von 17.30 – 
22.00 Uhr. Außerdem besteht noch die Möglichkeit zum Training in Wollmar, 
montags ab 18.00 Uhr. 

Allen Helfern*innen, Mannschaftsführern und Betreuern, sowie meiner Vertreterin, 
Lisa Krebs, danke ich für die abgelaufene Saison. Weiterhin dem Vorstand für die gute 
Zusammenarbeit.  

Bleibt alle gesund, das wünsche ich allen euren Angehörigen, den Vereinsmitgliedern und 
allen Lesern des TSV-Echo. Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 2026. 

 

 

Euer Karl-Heinz 
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Bericht Prellball 
von Abteilungsleiter Sebastian Cronau  

 

iebe Leserinnen und Leser des TSV-Echos, 

das Jahr 2025 war für die Prellballabteilung ohne 
Zweifel ein Jahr der Superlative. Celine Engel und 

Katharina Tihanyi schaffen das, was vor ihnen noch 
keine Prellballerin aus Ernsthausen geschafft hat und 
gewinnen die Hessischen Meisterschaften der Frauen. Und als ob dies nicht schon 
ausreichen würde, gewinnen Celine und Katharina noch zusätzlich das Deutsche Turnfest 
überragend.   

 
Platz 1 der Landesliga und Deutsche Turnfestsiegerinnen: 

Celine Engel und Katharina Tihanyi 

Apropos Deutsches Turnfest: vom 28. Mai bis zum 01. Juni fand das Deutsche Turnfest in 
Leipzig statt. Hierbei waren wir mit insgesamt 17 Sportlerinnen und Sportlern vertreten 
und haben nicht nur Prellball gespielt, sondern auch an zahlreichen weiteren 
Sportangeboten und -kursen teilgenommen. Bei den Prellballwettkämpfen 
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belegten neben Platz 1 für Celine und Katharina bei den Frauen Romy und Marion Cronau 
Platz 9, Laura Achenbach und Lisa Cronau Platz 6 sowie Leonie Engel, Chantal Hagenbach 
und Maria Möller einen hervorragenden 4. Platz. Bei den Männern reichte es leider nur 
für die Plätze 11 und 13 für Stephan Engel und Thilo Waßmuth sowie für Elias Born und 
Tim Engel. 

Und wenn die aktuelle Generation an (männlichen) Prellballern mit sportlichen Erfolgen 
auf sich warten lässt, müssen es eben die Altmeisten Reiner Tripp und Werner Hagenbach 
mal wieder richten und holen den Turnfestsieg in der Altersklasse M50 für den TSV 
Ernsthausen.  

Und was hat die Prellballabteilung sonst so gemacht? Wieder einmal hervorragend 
besucht war auch diesmal unser Mitternachtsturnier und auch unser Pokalturnier kann als 
Erfolg gewertet werden. In der laufenden Prellballsaison werden wir an die sportlichen 
Erfolge aus 2025 voraussichtlich nicht anknüpfen können. Macht aber nichts.  

 
Die Prellballabteilung beim Deutschen Turnfest in Leipzig. 

Die Prellballabteilung wünscht allen Leserinnen und Lesern des TSV Echos ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2026! 

Sebastian Cronau  
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Bericht Wandern 
von Abteilungsleiter Thorsten Koch 

 

iebe Wanderfreunde, 

das Jahr 2025 haben wir mit dem Erkunden der Wanderstrecken für den 
Volkswandertag am ersten Mai begonnen. Da die angebotenen Strecken im 

Jubiläumsjahr sehr guten Zuspruch fanden, haben wir wieder Strecken zwischen 5km und 
42km angeboten. Das bedeutete für die Planung einen Weitblick mit kleinen, aber 
zielgeführten Herausforderungen.  

Wir starteten am 09. Februar mit 9 Teilnehmern bei frischen Temperaturen in die 
Wandersaison. Vom Sportplatz Ernsthausen wanderten wir über den Burgwaldpfad, am 
Christborn vorbei zur Herbert Kinkel Hütte. Nach einer kurzen Rast machten wir uns 
wieder auf den Weg an der Schremmwiese vorbei Richtung Ernsthausen. Zum Abschluss 
gab es das ein und andere Getränk zum Aufwärmen im Carport in der Darmstädter Straße.  

Am 02. März starteten wir mit 12 voll motivierten Wanderern bei sehr schönem 
Frühlingswetter zur ersten Halbmarathonstrecke von Ernsthausen über den Burgwaldpfad 
am Christborn vorbei über die alte Siegener Straße Richtung Eder. Am Ederhöhenweg 
entlang ging es zur Ederfurth nach Berghofen. Von dort aus führte die Strecke an 
Berghofen vorbei zum Pfarrücken. Nach einer ausgiebigen Rast bei herrlichem 
Sonnenschein und einem Super Ausblick ins Marburger Land ging es weiter in die 
Gemarkung Wollmar. Durch den Pfuhl an mehreren Grenzsteinen vorbei, entlang dem 
Grenzweg zwischen Wollmar und Berghofen über den Kreuzweg zum Sportplatz in 
Wollmar. Auf der zurückgelegten Strecke haben wir mehrmals die historische Grenze 
zwischen Hessen Cassel und Hessen Darmstadt gequert. 

Die zweite Halbmarathonstrecke absolvierte eine kleinere Gruppe, aber nicht weniger 
motiviert, am 06. April. Die Strecke führte vom Sportplatz Wollmar Richtung Oberasphe. 
Durch die gigantische Baustelle der neuen Windräder, ging es vorbei an dem Niederaspher 
Wäldchen Richtung Münchhausen. Im Gesenne am Eingang des Burgwaldes wurde eine 
kurze Rast gemacht. Nach der Stärkung ging es Leicht bergab weiter entlang des 
Christenberger Talgrundes und des Christenbergpfades, bis wir nach einem 
anspruchsvollen Anstieg über den Sandweg durch das Südtor am Christenberg ankamen. 
Von dort wanderten wir nach einer kurzen Rast in ein paar Schleifen durch den 
wunderschönen Burgwald bergauf und bergab wieder Richtung Ernsthausen. Über den 
Grenzweg am Waldrand führte die Tour wieder zum Sportplatz.  
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Damit waren die Strecken erkundet und festgelegt, und der 01. Mai konnte kommen.    

Am Volkswandertag wurden dann vier Strecken mit 5km, 11km, 21km und 42km 
angeboten. Der Startpunkt war wie in den vergangenen Jahren am Sportplatz Ernsthausen. 
Die 5km Strecke verlief um die Buchseite und es wurden thematische Stationen zum 
Mitmachen und Lernen für unsere jüngsten Teilnehmer vom Jugendwart und 
Jugendsprecher aufgebaut. Alle weiteren Strecken verliefen wie zuvor beschrieben. Die 
Halb- und die Marathonstrecke wurden als geführte Strecken angeboten. Unsere Guides 
Michael Engel und Thorsten Koch starteten um 06:30Uhr am Sportplatz und führten die 
65 Wanderer sicher über Feld, Wald, Berg und Tal ans Ziel. Dort erwartete alle Wanderer 
die traditionelle Erbsensuppe, dazu warme und kalte Getränke, sowie Kaffee und Kuchen. 
Für die kleinen Wanderer waren verschiedene Spielgeräte und eine Hüpfburg zum Spielen 
und Toben auf dem Sportgelände aufgebaut. 

 

Marathon und Halbmarathon-Wanderer beim Volkswandertag 2025. 

Nach einer kurzen Erholungszeit ging es am 24. Mai zu den Holzhäuser Klippen. Verena 
führte die Wanderer von Battenberg aus auf einem Rundkurs auf und um die Klippen. Bei 
herrlichem Wetter ging es weiter im Fichtenwald nach Reddighausen. Entlang der 
ehemaligen Bahntrasse durch den Eisenbahntunnel an Dodenau vorbei und in den Eder 
Auen zurück nach Battenberg. 
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Am 6. Juli führte uns Stefan auf dem Wittgensteiner Schiefernpfad entlang durch 
Nordrhein-Westfalen. Der Pfad startet im Raumland und macht seinem Namen alle Ehre. 
Auf abenteuerlichen Waldpfaden durchquert man eine herrliche Landschaft. Es geht durch 
Höhlen, über Schieferpfade mit dem ein oder anderen Anstieg und vorbei an einer Vielfalt 
von Felsklippen.  

 

Der Wandertag unserer benachbarten Wanderfreunde aus Rosenthal wurde am 17. 
August durchgeführt. Die Wanderer vom TSV waren dort auf beiden Strecken unterwegs. 

Am 14. September starteten wir in Rengershausen auf den Nuhnehöhenweg. Michael 
führte uns durch abwechslungsreiche Wälder und Biotope. Es geht entlang der Nuhne 
durch eine sehr schöne Wiesenlandschaft. Man wird immer wieder auf Höhen geleitet mit 
einem sehr schönen Blick ins Ederbergland. 

Am 13. Oktober fand der traditionelle Wandertag der Wanderfreunde in Frohnhausen 
statt. Es wurden drei Wanderstrecken ab dem Sportplatz angeboten Die Strecken führten 
in Richtung Oberasphe, über den neuen Windpark zum  Grenzstein Wollmar. Im 
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Frohnhäuser Feld ging es nach einer kurzen Rast weiter über Laisa und über das 
Dreiländereck, den Ziegenberg zurück zum Sportplatz. Unsere Wandergruppe teilte sich 
mit 31 Wanderern auf die 14km und 21km Strecken auf. Wieder am Sportplatz 
angekommen gab es leckere Erbsensuppe, Speisen vom Grill, Kaffee, Kuchen und kühle 
Getränke. Für die Anzahl der Teilnehmer erreichten wir in diesem Jahr den ersten Platz 
und konnten ein kleines Präsent mit nach Hause nehmen. 

Die vorletzte Wanderung in 2025 führte uns nach Odershausen in das Helenental. Ab dem 
Wanderparkplatz führte uns Thomas durch die Försterwiese vorbei an Stahl- und 
Talquelle. Bei einer hohen Luftfeuchtigkeit ging es weiter durch den Talgraben auf 
herrlichen Wanderpfaden im feuchten Herbstlaub. Eine Treibjagd wurde durchquert und 
der Wasserfall witterungsbedingt umgangen. Am Dr. Marc Turm wurde eine kleine Rast 
eingelegt. Von dort ging es in Serpentinen Bergab Richtung Bad Wildungen. Im Helenental 
angekommen führte der Pfad vorbei an der Helenenquelle. Nach dem der Wasserhaushalt 
ausgeglichen wurde ging es weiter über eine „letzte“ Steigung zurück zum Ausgangspunkt. 
Den Tag ließen wir in einem unscheinbaren Landkaffee bei Kaffee und sehr leckerem 
Kuchen ausklingen.  
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Am 06. Dezember ging es zum Jahresabschluss durch das Wetschaftstal nach Roda auf den 
Weihnachtsmarkt. Schöne weihnachtliche Stände und das ein oder andere Heißgetränk 
luden zum Verweilen ein, bevor es wieder zurück nach Ernsthausen ging.    

Am 29. Dezember findet die alljährliche Abteilungsversammlung im Sportlerheim statt. 
Wir freuen uns auf ein paar gesellige Stunden und hoffen dabei unseren Wanderplan für 
2026 mit vielen attraktiven Wanderungen füllen zu können.  

Das Wanderteam wünscht allen LeserInnen ein sportliches und gesundes Jahr 2026. 

Euer Thorsten 
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Bericht Kahl & Schlichterle-Cup 
von Kai Wegner 

 

iebe Sportfreunde, 

der 18. Kahl & Schlichterle-Cup war eine rundum gelungene Turnierwoche. Auf 
unserem Sportgelände herrschte an allen Tagen eine starke Atmosphäre mit 

spannenden Spielen und vielen Zuschauern. 

Besonders freuen wir uns darüber, dass wir unser Organisationsteam erweitern konnten. 
Mit Michael Müller, Dieter Schäfer, Torsten Wenzel und Karsten Engel haben wir vier neue 
Mitglieder gewonnen, die sich bereits mit großem Engagement eingebracht haben. Mit 
diesem erweiterten Team sind wir für die nächsten Jahre bestens vorbereitet. 

Kurz vor der Auslosung musste der FV Breidenbach seine Teilnahme am Turnier absagen. 
Daraufhin haben wir die SG Goddelsheim/Münden eingeladen, die sich bei ihrer ersten 
Teilnahme direkt einen starken vierten Platz erspielt hat. 

Während der Cup-Woche hatten wir erneut Glück mit dem Wetter, was für sehr gute 
Zuschauerzahlen sorgte. Insgesamt erzielten die 16 teilnehmenden Mannschaften 72 
Treffer – also im Schnitt 4,5 Tore pro Spiel. Ob nun alle mit offenem Visier spielten oder 
die Abwehrreihen einfach keinen guten Tag erwischten – am Ende bekamen die Zuschauer 
in jedem Fall viel Offensivfußball und beste Unterhaltung bei schönstem Wetter. 

Unsere heimische SG bekam in der Vorrunde den VfB Wetter zugelost – ein 
anspruchsvolles Duell, in dem unsere Mannschaft eine starke und engagierte Leistung 
zeigte. In der 33. Minute brachte Niklas Engel die SG verdient in Führung, und dieser 
Vorsprung hielt bis kurz vor Schluss. Erst mit einem Doppelschlag innerhalb von sechs 
Minuten konnte sich der VfB Wetter – späterer Turniersieger – noch durchsetzen. Trotz 
des späten Rückschlags hat unsere SG ein starkes Spiel gezeigt. 

 

L 
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Am Finaltag im Spiel um Platz 3 trafen der TSV Altenlotheim und die SG 
Goddelsheim/Münden aufeinander. Goddelsheim ging zur Halbzeit mit 2:1 in Führung, 
doch Altenlotheim zeigte eine starke zweite Hälfte und drehte das Spiel, sodass sie sich 
am Endemit 4:2 durchsetzen konnten. 

Das Finale bestritten der VfB Wetter und der 
FC Ederbergland. Ederbergland ging mit einer 
1:0-Führung in die Halbzeit, doch Wetter kam 
entschlossen aus der Pause zurück: In der 47. 
Minute gelang der Ausgleich, und in der 59. 
Minute erzielte der VfB schließlich den 
Siegtreffer. Damit sicherte sich Wetter den 
Titel beim 18. K&S-Cup. 

 

Ein großes Dankeschön gilt den mehr als 60 Helferinnen und Helfern, die während der 
gesamten Turnierwoche im Einsatz waren – ob in der Organisation, im Verkauf, in der 
Küche, auf und neben dem Platz oder hinter den Kulissen. Ohne euch wäre der Cup so 
nicht durchzuführen. Wir wissen euren Einsatz sehr zu schätzen und sind froh, dass wir im 
Verein auf so viele verlässliche Helfer zählen können. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Hauptsponsoren, den Familien Kahl & Schlichterle 
sowie Jörg Sill. Ihre Unterstützung über viele Jahre macht den Cup erst möglich. 
Außerdem bedanken wir uns bei Bernd Schlichterle, der auch in diesem Jahr wieder die 
Siegerehrung übernommen hat. 

 



 
36 

Weiterhin möchten wir uns bei unserem langjährigen Schirmherrn Friedhelm Weinreich, 
der auch dieses Jahr die Schirmherrschaft übernommen hat, sowie den Schiedsrichtern, 
die die Spiele souverän und fair geleitet haben, herzlich bedanken. 

Zum Schluss möchten wir uns noch bei zwei langjährigen Mitgliedern des 
Organisationsteams bedanken. 

Bernhard Engel war seit dem ersten Cup dabei und hat über viele Jahre entscheidend zum 
Aufbau und zur Entwicklung des Turniers beigetragen. Auch wenn er im 
Organisationsteam nicht mehr mitarbeitet, übernimmt er weiterhin die Koordination 
unserer „Rentnertruppe“ – eine Aufgabe, die für den Ablauf der Turnierwoche enorm 
wichtig ist. 

Karl-Heinz Trost hat sich ebenfalls über mehrere Jahre engagiert eingebracht und ist nun 
aus seiner Rolle als Hauptverantwortlicher zurückgetreten. Auch er hat viel Zeit und Arbeit 
investiert und das Turnier zuverlässig unterstützt. 

Beide haben den Cup viele Jahre lang begleitet und geprägt. Wir danken Bernhard und 
Karl-Heinz herzlich für ihren Einsatz und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute. 

Wir freuen uns bereits auf den nächsten K&S-Cup und wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden des TSV ein schönes Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr. 

 

 

 Kai Wegner 
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Bericht Jugendfußball 
von Jugendleiter Fußball Michael Engel 

 

 

allo liebe Freunde des Jugendfußballs. Nachdem das Spieljahr 2024/2025 
erfolgreich abgeschlossen wurde konnten wir auch für das neue Spieljahr wieder 

in nahezu allen Altersklassen einen Spielbetrieb in unser JSG Burgwald ermöglichen. 

G-Jugend (Bambini) 

Bei unseren Jüngsten Fußballern der JSG Burgwald (Jahrgänge 2019 und jünger) trainieren 
regelmäßig etwa 20 bis 25 Kindern aus Ernsthausen, Münchhausen, Niederasphe, 
Oberasphe, Simtshausen, Treisbach, Todenhausen und Wollmar. 

Es wird fleißig trainiert und die jungen Spieler haben bereits an ersten Turnierspieltagen 
teilgenommen. Auch für die anstehenden Hallenkreismeisterschaften wurde eine 
Mannschaft gemeldet. 

Unsere G-Jugend trainiert jeden Donnerstag, von 17:00 bis 18:00 Uhr auf dem Sportplatz 
in Niederasphe. In den Wintermonaten findet das Training in der Sporthalle in 
Münchhausen statt. Trainiert wird die G-Jugend von Lennart Imhof und Sebastian Buckler. 
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F-Jugend 

Die F-Jugend (Jahrgänge 2017/2018) der JSG Burgwald trainiert regelmäßig mit etwa 8 bis 
15 Kindern aus Ernsthausen, Münchhausen, Oberasphe, Simshausen, Wiesenfeld und 
Wollmar.  

Die Kinder haben bereits an den ersten Turnier-Spieltagen des laufenden Spieljahres 
2025/2026 teilgenommen und auch für die anstehenden Hallenkreismeisterschaften 
wurde eine Mannschaft gemeldet. 

Die F-Jugend trainiert jeden Montag, von 17:30 bis 19:00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Ernsthausen. In den Wintermonaten findet das Training freitags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
in der Sporthalle in Ernsthausen statt. Trainiert wird die F-Jugend von Marco Kwiatkowski 
und Mathis Koch. 

 

E-Jugend 

In der E-Jugend (Jahrgänge 2015/2016) der JSG Burgwald trainieren derzeit 18 Kinder aus 
Ernsthausen, Münchhausen, Niederasphe und Wollmar.  

Nachdem es etwas Zeit brauchte, bis sich alle Spieler auf das größere Spielfeld sowie das 
Ligasystem eingestellt hatten (für die meisten ist es das erste E-Jugendjahr), entwickeln 
sich alle Spieler kontinuierlich weiter. 
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Am Ligabetrieb nimmt die E-Jugend mit zwei Mannschaften teil (1x Kreisliga, 1x 
Kreisklasse), gespielt wird immer samstags (11.00 Uhr oder um 13.30 Uhr). Auch an den 
anstehenden Hallenkreismeisterschaften nimmt die E-Jugend mit zwei Mannschaften teil. 

Das Training der E-Jugend findet jeweils am Montag und Donnerstag von 17.30 bis 19.00 
Uhr auf dem Sportplatz in Ernsthausen statt. In den Wintermonaten trainiert die E-Jugend 
montags von 16.00 bis 17.30 Uhr in der Sporthalle Ernsthausen. Trainiert wird die E-Jugend 
von David Kötter und Sven Imhof. 

 

D-Jugend 

Nachdem wir im vergangenen Jahr leider keine D-Jugend (Jahrgänge 2013/2014) melden 
konnten, sah es auch im Sommer zunächst nicht danach aus. 

Auf Anregung der Trainer nahmen wir Gespräche mit der SG Eder auf, die sehr schnell zu 
einer Einigung führten. Wir beantragten für unsere D-Jugendlichen ein „Zweitspielrecht“ 
für die SG Eder. Die SG Eder meldete eine dritte Mannschaft für den Ligabetrieb. In dieser 
dritten Mannschaft spielen unsere D-Jugendlichen ergänzt um D-Jugendliche der SG Eder.  

Aktuell nehmen 6 bis 8 Spieler aus unserer JSG Burgwald regelmäßig am Trainings- und 
Spielbetrieb teil, etwa die gleiche Anzahl an Spielern kommen von der SG Eder dazu. Die 
Saison läuft bisher sehr gut. In der Tabelle wird aktuell der vierte Platz (bei zwölf 
Mannschaften) belegt. Gespielt wird samstags. 

Trainiert wird jeden Montag und Donnerstag, von 17.30 bis 19.00 Uhr auf dem Sportplatz 
in Ernsthausen. Jeden zweiten Montag wird gemeinsam mit der SG Eder in Frankenberg 
trainiert. 
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In den Wintermonaten trainiert die D-Jugend dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle Ernsthausen. Auch hier kommen immer Kinder aus Frankenberg dazu. Die D-
Jugend wird trainiert von Sebastian Greis und Alexander Fodor. 

 

 

C-Jugend 

Obwohl unsere C-Jugend das vergangene Spieljahr 2024/2025, ungeschlagen als 
Tabellenzweiter in der Kreisliga beendete und sich auch im Kreispokal, erst im Halbfinale 
dem klassenhöheren FC Ederbergland geschlagen geben musste, konnten wir für die neue 
Saison leider keine C-Jugend melden. 

Um zu vermeiden, dass die Spieler unsere JSG Burgwald verlassen oder ganz mit dem 
Fußball aufhören, werden die Spieler der C-Jugend (Jahrgänge 2011/2012) im Spieljahr 
2025/2026 in die B-Jugend integriert. 

B-Jugend 

Die B-Jugend der JSG Burgwald beendete das Spieljahr 2024/2025 mit dem 5. Platz in der 
Kreisliga. Sportliches Highlight war der Gewinn des Kreispokals und die damit verbundene 
Teilnahme am Hessenpokal. Auch wenn man sich dort bereits in der ersten Runde dem 
Hessenligisten, KSV Baunatal, geschlagen geben musste und ausschied, wird das Spiel allen 
Spielern sowie den Trainern (Heiko Schlidt und Christoph Hesse) in guter Erinnerung 
bleiben. 

Trotz der Tatsache, dass unsere B-Jugend (Jahrgänge 2009/2010) 5 Spieler des älteren 
Jahrgangs fest an die A-Jugend abgegeben hat und durch C-Jugendliche aufgefüllt wird, 
belegt die B-Jugend derzeit den 3. Tabellenplatz in der Kreisliga. 
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Das Training findet jeden Montag und Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Niederasphe oder Münchhausen statt. In den Wintermonaten trainiert die B-
Jugend mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle Ernsthausen. Die B-Jugend 
wird trainiert von Mario Dersch und Andreas Block. 

A-Jugend 

Unsere A-Jugend (Jahrgänge 2007/2008) der JSG Burgwald trainiert regelmäßig mit etwa 
15 Spielern und belegt aktuell den 9. Tabellenplatz in der Kreisliga A 
(Frankenberg/Biedenkopf). 

Das Training findet jeden Montag und Mittwoch von19.00 bis 20.30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Birkenbringhausen statt. In den Wintermonaten trainiert die A-Jugend 
dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Sporthalle der Burgwaldschule in Frankenberg. 
Die A-Jugend wird von Christoph Hesse und Karim Belgacem trainiert. 

 

Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Spielern, Trainern, Betreuern und 
Helfern, sowie den Eltern für die geleistete Arbeit bedanken und wünsche allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Jahr 2026. 

 
Michael Engel 
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Bericht Senioren-Fußball 
von Abteilungsleiter Kai Wegner 

 

iebe Fans, Unterstützer und Zuschauer,  

die letzte Runde lief für den Ernsthäuser Fußball 
lange nicht wie erhofft. Mit großen Erwartungen 

gestartet, befand man sich die erste Mannschaft zur 
Winterpause der Saison 2024/2025 auf dem vorletzten Platz. In der Rückrunde konnte die 
Mannschaft aber öfter ihr Potential zeigen, insbesondere in den letzten 5 Spielen hat man 
sich noch einige Achtungserfolge sichern können. So hat man in diesen 4 Siege und 1 
Unentschieden verbuchen können, was zum Ende der Runde den 8. von 12 Plätzen 
bedeutet hat. Bemerkenswert ist hierbei, dass 19 der insgesamt 26 Punkte in der 
Rückrunde geholt werden konnten. Besonders herausgestochen hat in dieser Runde Luis 
Engel, der parallel noch in der A-Jugend spielte. Nichtsdestotrotz gelangen ihm 19 
Saisontore, womit er der zweitbeste Torschütze der A-Liga war. 

Die zweite Mannschaft hielt sich stabil im Mittelfeld der C-Liga, holte sowohl in der Hin- 
als auch Rückrunde jeweils 12 Punkte, sodass man am Ende 24 Punkte auf dem Konto hat. 
Dies war gleichbedeutend mit dem 6. Platz. Der erfolgreichste Torschütze unser SG war 
Finn Freiling mit 18 Toren. Damit war er ebenfalls der Zweitplatzierte in der 
Torschützenliste. 

Im Sommer kamen dann wieder einige junge Spieler aus der Jugend in den 
Seniorenbereich. Mit Max Engel, Luis Engel, Mathis Koch, Janne Fleischer, Linus Payer, Tim 
Olma und Sebastian Buckler sind wir insgesamt wieder ein wenig breiter aufgestellt, 
sodass wir in der neuen Saison weniger Sorgen um zu wenige Spieler haben sollten. 

Mit dem Elan der letzten Spiele aus der vergangenen Rückrunde versuchte die erste 
Mannschaft einen guten Start hinzulegen. Allerdings startete man etwas holprig in die 
Saison und die teils hohen Erwartungen von außen wurden ein wenig gedämpft. Jedoch 
waren viele gute Spiele der jungen Truppe zu sehen, sodass sie sich bereits zur 
Winterpause viele Punkte erarbeiten konnten. Aktuell steht das Team mit 21 Punkten auf 
einem guten 7. Tabellenplatz bei insgesamt 15 Mannschaften. Vergleicht man die 
Punktzahl nun mit jener ein Jahr zuvor, hat man bereits die dreifache Punkteausbeute 
einfahren können. Wenn das nicht mal eine Steigerung ist! Damit ist die Mannschaft 
bislang auch voll im Soll, da der 6. oder 7. Tabellenplatz als Ziel ausgegeben wurde. 

L 
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Aber nicht nur die erste Mannschaft spielt bislang eine gute Runde. Auch die zweite 
Mannschaft spielt in dieser Runde bislang einen sehr erfolgreichen Fußball und hat bereits 
20 Punkte auf dem Konto. Damit belegt man den 3. Tabellenplatz. Wenn man die Form in 
der Rückrunde beibehalten kann, wäre das ein herausragendes Jahr. 

 
Team der SG in der Saison 2025/26 

Auch in diesem Jahr durften wir viele Heim- und Auswärtsspiele mit einer großen Menge 
an Zuschauern bestreiten. Das ist nicht selbstverständlich und fällt auch anderen 
Mannschaften positiv auf. Wir hoffen, dass die Mannschaften auch weiterhin auf eine so 
große Unterstützung setzen können, um den positiven Trend fortzusetzen. 

Weiterhin möchten wir auch unsere Helfer am Sportplatz nicht unerwähnt lassen. Es ist 
toll, dass so viele Mitglieder bereit sind, bei den Heimspielen mit Diensten am Eingang, bei 
den Getränken und am Grill zu unterstützen. Vielen Dank für eure Hilfe, ohne euch wäre 
ein toller Sonntag am Sportplatz nicht möglich. 

Eine schlechte Nachricht hat uns leider schon vor dem Ende der Hinrunde erreicht. Unser 
Greenkeeper Julian Seibel hat sein Amt leider niedergelegt, nach vielen Jahren der Rasen- 
und Sportplatzpflege. In diesem Zuge möchten wir ihm für die geleistete Arbeit herzlich 
danken. 

Nach diesem Rückblick auf das vergangene Jahr möchten wir allerdings auch den Blick 
schon einmal in das kommende Jahr werfen. Im Jahr 2026 feiert die Fußballabteilung des 
TSV Ernsthausen ihr 80-jähriges Bestehen. Seit der Gründung im Jahr 1946 – zunächst noch 
in einer Spielgemeinschaft mit Roda und ohne eigenen Sportplatz – hat sich der Fußball im 
Ort stetig weiterentwickelt. Ein entscheidender Schritt war die Einweihung des eigenen 
Platzes im Jahr 1950, der mit großem Einsatz der Vereinsmitglieder geschaffen wurde. Das 
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Jubiläum im nächsten Jahr bietet die Gelegenheit, diese Entwicklung zu würdigen und den 
Blick auf die kommenden Jahre zu richten. 

Bevor dieser Bericht zum Ende kommt, möchten wir noch einen allgemeinen, aber 
dringlichen Hinweis geben. Leider ist Franz Kaiser der letzte unseres Vereins, der noch im 
Schiedsrichterwesen aktiv ist. Jeder Verein muss im Jahr eine gewisse Anzahl an geleiteten 
Spielen aufweisen. Ansonsten drohen Punktabzüge für die Spielrunde. Daher wäre es 
wünschenswert, wenn der ein oder andere vielleicht darüber nachdenken würde, den 
Schiedsrichterschein zu machen. Einerseits freuen sich alle Fußballvereine des Kreises 
über weitere Schiedsrichter, andererseits vermeiden wir damit zukünftige Punktabzüge. 
Bei generellem Interesse könnt ihr euch sehr gerne bei uns melden! 

Zum Schluss wünschen wir allen Lesern und Leserinnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr. Wir freuen uns bereits jetzt auf ein weiteres Jahr voller 
Fußballfeste und toller gemeinsamer Tage auf den hiesigen Sportplätzen! 

 

Kai Wegner & Manuel Trusheim 
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Bericht Altherren-Fußball 
von Abteilungsleiter Torsten Wenzel 

 

iebe Echo Leserinnen und Leser, 

Jahr eins nach unserem 100-jährigen TSV Vereinsjubiläum liegt hinter unserem AH-
Team – gefühlt war das Jubiläum für viele von uns doch so anstrengend, dass sie 

zumindest beim Fußball spielen erst einmal eine kurze Pause benötigten. 

Trotz alledem, war für einige AH-Fußballer das Jahr geprägt von vielen Arbeitseinsätzen 
am Sportgelände, geselligem Miteinander und der ein oder anderen Trainingseinheit. 
Auch wenn der sportliche Ehrgeiz mit den Jahren vielleicht etwas nachgelassen hat, steht 
der Teamgedanke doch im Vordergrund. Ob auf dem Platz, bei Trainingseinheiten oder bei 
unseren traditionellen Veranstaltungen: Der Zusammenhalt und die Freude am Spiel 
standen stets im Mittelpunkt. 

Zusammengefast unseres Highlights aus 2025: 

Am Samstag den 11.01.2025 verwandelte sich unsere Sporthalle wieder einmal in einen 
Treffpunkt für Jugend-Fußball-Mannschaften der D, E & F Jugend. Den ganzen Tag über 
konnten unsere Nachwuchskicker wieder einmal ihr Können unter Beweis stellen. Nach 
einer kurzen Verschnaufpause starteten wir am Abend mit unserem Hallenmasters. Hier 
nahmen auch einigen Spieler der AH teil. Wie in den Vorjahren wurden die Mannschaften 
wieder per Losverfahren bestimmt. Unsere Hallenmasters, was sich mittlerweile zu einem 
festen Bestandteil des TSV etabliert hat, bot über den ganzen Abend wieder spannende 
Duelle, gemütliches Beisammensein und kühle Getränke. Ein Dankeschön auch nochmal 
an alle Helfer am Abend. Ohne euch ist das nicht möglich! Da wir das Turnier auch in 2026 
fortsetzen möchten, freuen wir uns auch hier wieder über freiwillige Helfer. 

Unsere AH-Wanderung fand dieses Jahr am 08.03.2025 statt. Wir trafen uns bei tollem 
Wetter am Sportplatz zur traditionellen Wanderung. Auch in diesem Jahr war die 
Resonanz wieder überdurchschnittlich gut. Nick und PX hatten die Strecke wieder super 
ausgesucht. Vom Sportplatz liefen wir Richtung Roda Sportplatz, den Ottersberg hoch, bis 
zu den Nempheteichen. Hier machten wir einen kurzen Rast bei frischer Wurst und einigen 
Kaltgetränken. An der Nemphe entlang, ging es dann Richtung Bottendorf. Hier war die 
Gaststätte „Zum alten Krumrey“ unser Ziel. 

L 
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Wandertag der Altherren-Fußballer 

Am 2.5.2025 haben wir mit einer Mannschaft am Flutlicht-Cup teilgenommen. Leider war 
das Abschneiden nicht ganz so erfolgreich. Wir erreichten den 5 Platz von 8 teilnehmenden 
Teams. In unser Vorrundengruppe erreichten wir ursprünglich dem 3 Platz. Was für uns in 
der Finalrunde ein Spiel gegen unsere Burschenschaft bedeutete. Dank der beiden Tore 
von unserem Rohdiamanten und Nachwuchskicker „Mopi“ konnte wir das Spiel mit 2:1 
gewinnen. Die vorderen Plätze mussten wir wieder einmal den jüngeren überlassen. Trotz 
allem werden wir in 2026 wieder versuchen, einen der vorderen Plätze zu erreichen. 

Abseits des Spielfelds zeigte unsere Abteilung was Teamgeist bedeutet. In vielen 
Arbeitseinsätzen über das Jahr hinweg, haben viele von uns dafür gesorgt, dass unser 
Sportgelände für Spieler, Zuschauer und die vielen Gäste über das Jahr hinweg nicht nur 
funktional, sondern auch einladend bleibt. Ob vervollständigen der Werbebanden, 
Fertigstellen des Fangzaunes oder unsere Überdachung der Container. Es wurden viele 
ehrenamtliche Stunden für unseren TSV geleistet. 

Abgerundet werden unsere sportlichen Aktivitäten mit unserem zweiwöchentlichen 
Federball/Badminton Terminen. Diese regelmäßigen Übungsstunden bieten eine gute 
Gelegenheit Technik, Ausdauer und Spielverständnis weiter zu verbessern. Die 
Trainingsgruppe bietet für Anfänger als auch für Fortgeschrittene gute Bedingungen. Die 
Resonanz bleibt nach einem sehr guten Start mit vielen Teilnehmer/innen, jedoch etwas 
hinter den Erwartungen zurück. Von daher freuen wir uns, wenn ihr wieder vorbeischauen 
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würdet. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. Unsere Übungsstunden bieten lockere 
Atmosphäre mit netten Leuten, die genauso gerne spielen wie du.  

Abschließend möchte ich mich auch bei meinen Vorstandskollegen für die stets gute 
Zusammenarbeit bedanken. 

Ich wünsche nun allen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und kommt gut ins 
Jahr 2026. 

 
Mit sportlichen Grüßen 

 T. Wenzel 
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80 Jahre Fußballabteilung des TSV Ernsthausen  

Jubiläum 2026 
von Karsten Engel 

 

m Jahr 2026 feiert die Fußballabteilung des TSV Ernsthausen ihr 80-jähriges 

Bestehen. Ihre Wurzeln reichen in das Jahr 1946 zurück, als der Verein nach dem 

Zweiten Weltkrieg im Gasthaus Schwieder neu gegründet wurde. In einer Zeit, die 

von großen Verlusten und schwierigen Bedingungen geprägt war, legten engagierte 

Mitglieder wie Johannes und Heinrich Briel den Grundstein für den Wiederaufbau des 

sportlichen Lebens im Ort.  

Noch im Jahr der Neugründung entstand die Fußballabteilung. Schon vor dem Krieg hatte 

es Interesse am Fußball gegeben, doch erst 1946 wurde erstmals ein geregelter 

Spielbetrieb möglich. Da in Ernsthausen kein geeigneter Platz zur Verfügung stand, 

schloss man sich mit Roda zu einer Spielgemeinschaft zusammen, die bis 1949 bestand.  

Mehrere Versuche, im eigenen Ort einen Sportplatz zu errichten, scheiterten zunächst an 

Geländeproblemen und fehlenden Genehmigungen. Erst 1949 fand sich mit der 

Pachtung einer Wiese des Gastwirtes Kalb eine tragfähige Lösung. Mit rund 3.100 

freiwilligen Arbeitsstunden der Mitglieder sowie Materialspenden der Holzwerke 

Ernsthausen wurde das Gelände hergerichtet. Am 25. September 1950 konnte der neue 

Sportplatz feierlich eingeweiht werden.  

 

I 
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Bereits 1952 errang die erste Seniorenmannschaft die Meisterschaft in der B-Klasse. In den 

folgenden Jahren wurde die Platzanlage mehrfach erweitert und modernisiert. Die 

Gemeinde erwarb das Gelände 1961 und ergänzte es durch weitere Grundstücke. 1963 

erfolgte eine Absenkung und Erweiterung des Platzes, der schließlich im August 1964 im 

Rahmen des 40-jährigen Vereinsjubiläums offiziell übergeben wurde.  

Heute, 80 Jahre nach ihrer Gründung, steht die Fußballabteilung des TSV Ernsthausen für 

Beständigkeit, Engagement und eine lebendige Tradition, die das Vereinsleben 

über Generationen geprägt hat. Das Jubiläumsjahr 2026 bietet die Gelegenheit, auf eine 

bewegte und arbeitsreiche Geschichte zurückzublicken und zugleich den Blick in die 

Zukunft zu richten.  
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Functional Mobility 
 

 

ine Gymnastikmatte, Musik und den eigenen Körper - mehr braucht es nicht um in 
bei "Functional Mobility" ins Schwitzen zu geraten. Und genau so einfach und 
schnell, wie die Vorbereitung für eine Trainingsstunde, ist Bernd Cronau auch in 
die Umsetzung gestartet. 

Auf der Jahreshauptversammlung 2024 kam es zu ersten Gesprächen, in denen Bernd von 
seiner Idee erzählte ein Training anzubieten, dass den gesamten Körper gleichermaßen 
trainiert. Die Übungen finden dabei ohne Hilfsmittel statt, sondern bestehen aus 
verschiedenen Dehn- und Kraftübungen. Dabei verbessern sich Kraft, Koordination und 
Beweglichkeit - ein perfekte Gesundheitsvorsorge und ergänzendes Training zu anderen 
Disziplinen. 

Schnell war ein Termin gefunden und bereits Mitte Februar stand die erste Einheit an. 
Anfangs noch testweise gestartet hat sich schnell gezeigt, dass das Angebot gut 
angenommen wird. Daher findet "Functional Mobility" weiterhin jeden Mittwoch von 
20:30 - 21:15Uhr statt. 

 

 

E 
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Ehrungen 2025 
für langjährige Mitgliedschaft 

 

In Würdigung und Anerkennung für die langjährige Mitgliedschaft im TSV 1924 e.V. Ernst-
hausen werden die folgenden Mitglieder geehrt: 

25 Jahre Mitgliedschaft 
 

Tim Engel 
Chantal Hagenbach 

Heidrun Hering 
Marco Kwiatkowski 

Elke Lichtenfeld-Engel 
Hubert Naumann 

Anneliese Nickling 
Sven Promnitz 

Martin Röse 
Petra Schäfer 

Antonia Tripp 
Paula Tripp 

 

40 Jahre Mitgliedschaft 
 

Holger Engel 
Berthold Grabner 

Frank Hirth 
Jens Hirth 

Sven Imhof 
Melanie Kahl 
Silke Sommer 

 

50 Jahre Mitgliedschaft 
 

Harald Albrecht 
Uwe Cronau 

Herbert Engel 
Michael Engel 
Annette Geil 

Gudrun Hagenbach 
Kurt Hirth 

Frank Kleinwächter 
Michael Kötter 

Michael Kuckuck 
Alfred Tripp-Noll 
Christiane Payer 

Karsten Wiest 

 

60 Jahre Mitgliedschaft 
 

Helmut Cronau 
Elfriede Engel 
Dieter Engel 
Gerda Engel 

Wolfgang Engel 
Adalbert Grautstück 

Gisela Grautstück 
Manfred Greis 

Birgit Hellebrand 
Werner Hirth 

Erika Hofmann 
Hermann Hofmann 

 
 

Erna Imhof 
Helga Kahl 

Hans-Jürgen Kreis 
Friedrich Linne 

Helmut Röß 
Karl-Heinz Röß 

Michaela Schneider 
Karin Schmidt 
Regina Schmid 

Peter Tripp 
Elfriede Werchner 

Manfred Zink 

70 Jahre Mitgliedschaft 
 

Lorenz Reder 
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Weihnachtslied 
von Theodor Storm (1817-1888) 

 

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 

Ein milder Stern herniederlacht; 

Vom Tannenwalde steigen Düfte 

Und hauchen durch die Winterlüfte, 

Und kerzenhelle wird die Nacht.  

Mir ist das Herz so froh erschrocken, 

Das ist die liebe Weihnachtszeit! 

Ich höre fernher Kirchenglocken 

Mich lieblich heimatlich verlocken 

In märchenstiller Herrlichkeit. 

Ein frommer Zauber hält mich wieder, 

Anbetend, staunend muß ich stehn; 

Es sinkt auf meine Augenlider 

Ein goldner Kindertraum hernieder, 

Ich fühl’s, ein Wunder ist geschehn. 
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Wir wünschen euch frohe und 

besinnliche Weihnachtstage im 

Kreise eurer Lieben. 

Bleibt gesund und startet gut 

in das Jahr 2026! 

„Weiß sind Türme, Dächer, Zweige, und das Jahr geht auf 
die Neige, und das schönste Fest ist da.“ 

 - aus „Verse zum Advent“ von Theodor Fontane 
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